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BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.

Einfach besser vorbereitet –
Die Methode der Risikoanalyse
14. April 2016 I Wenningstedt I 37. Insel- und Halligkonferenz
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Rückblick

Beschluss der 36. Sitzung:
Kernthema 2016

Risiko- und 
Krisenmanagement

Ausschreibung an 
der HAW Hamburg

Bachelorarbeit

Risikoanalyse im 
Bevölkerungsschutz

Ein Stresstest für die Allgemeine 
Gefahrenabwehr und den 

Katastrophenschutz 
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Risikoanalyse als zentraler Bestandteil eines 
umfassenden Risikomanagements
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Ziel der Risikoanalyse

Ein Stresstest für
die Allgemeine Gefahrenabwehr

und den Katastrophenschutz

Landeskatastrophenschutzgesetz

Gefahrabwehrplan

Katastrophenschutzplan des 
Landkreises

Rettungsdienst 

Feuerwehr
Stromversorger

Wasserversorger

Telekommunikation 

Hilfsorganisationen

Verkehrsbetriebe

Krankenhäuser

Notfallversorgung

Freiwillige 
Helfer

Ordnungsamt 

Bürgermeister

Krisenstab

Polizei

BundeswehrSeenotrettung

Luftrettung

Katastrophenschutzplan
des Innenministeriums

Katastrophenschutzpläne
der Gemeinden

Feuerwehrbedarfsplan

Umweltamt

Katastrophenschutzeinheiten

Küstenwache

Facebook

Twitter

Deutscher Wetterdienst

Sporthallen
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Die Methode der Risikoanalyse

Bildung eines 
Lenkungs‐
ausschusses

Kick‐Off 
Veranstaltung

Analyse‐
workshops

Auswertungs‐
bericht

Q
ue

lle
: 

ei
ge

ne
 D

ar
st

el
lu

ng
 n

ac
h 

B
un

de
sa

m
t 

fü
r 

B
ev

öl
ke

ru
ng

ss
ch

ut
z 

un
d 

K
at

as
tr

op
he

nh
ilf

e

Christopher Herzog | IHKo | Sachstandbericht 

• Beschreibung des Bezugsgebietes

• Risikoidentifikation

• Auswahl wesentlicher Gefahren

• Schadensparameter und Schutzziele

• Ermittlung der „SOLL“ Bewältigungskapazität

• Ermittlung der „IST“ Bewältigungskapazität

• Risikobewertung: „Der Soll-Ist Vergleich“

Die Methode der Risikoanalyse

• Maßnamenplanung

• Maßnamenumsetzung

Lenkungs-
ausschuss

Analyse-
Workshop

Risiko-
Behandlung

Christopher Herzog | IHKo | Sachstandbericht 
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Was leisten Risikoanalysen?

Die Risikoanalyse…
• verschafft Überblick

• überprüft den Ist-Stand

• gewichtet Risiken analytisch

• identifiziert Verbesserungspotentiale

• liefert Handlungsoptionen zur Risikobehandlung

• ist eine Planungsgrundlage für alles Weitere

• vernetzt Experten

• …

Die                als innovativer Vorreiter
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Ablauf der Risikoanalyse
auf den Inseln und Halligen

Meilenstein Datum

Start der Risikoanalyse – 1. Insel/Hallig Mai 2016

Ende der Risikoanalyse – 1. Insel/Hallig Juli 2016

Evaluation und Anpassung der Methode Juli – August 2016

Start auf allen anderen Inseln und Halligen August 2016

Ende aller Risikoanalysen ???

Abschlussbericht für alle Inseln und Halligen 2017
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Gibt es noch Fragen? 

Christopher Herzog | IHKo | Sachstandbericht

BBK. Gemeinsam handeln. Sicher leben.

Vielen Dank
In Kontakt bleiben

christopher.herzog@haw-hamburg.de

Christopher Herzog | IHKo | Sachstandbericht


